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Schaffung eines Ausstellungs- und Messeausschusses der
deutschen Wirtschaft. DD. Das bisherige Deutsche Äusstel-
lungs- und Messeamt, die gemeinsame Arbeitsstelle der am
Ausstellungs- und Messewesen beteiligten Spifzenverbände der
deutschen Wirtschaft, hat im Einvernehmen mit dem Reichs-
wirtschaftsministerium, dem Werberaf der deutschen Wirtschaft
und dem Führer der Wirtschaft seinen Namen in „A u s-

Stellung s- und M e s s e a u s s ch u ß der Deutschen
Wirtschaft" abgeändert und wird zur Zeit einem organi-
satorischen Umbau unterzogen, um die Arbeit dieser Stelle
vor allem auf die Unterstützung des Werberates der deutschen
Wirtschaft bei der Förderung eines gesunden Ausstellungs-
wesens und bei der Bekämpfung von Mißständen abzustellen.

PATENT-BERICHTE
Schweiz

(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

Erteilte Patente
Kl. 18a, Nr. 169317. Verfahren zum Naßspinnen von Kunst-

fäden aus Harzen. — I. G. Farbenindustrie Aktiengesellschaft,
Frankfurt a. M. (Deutschland). Priorität: Deutschland, 19.

Oktober 1931.

Kl. 18a, Nr. 169318. Kontinue-Haspel. — I. G. Farbenindustrio
Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. (Deutschland). Priori-
tat: Deutschland, 15. März 1932.

Kl. 19b, Nr. 169319. Kämmaschine. — Nasmith's Inventions Li-
mited, „Leegate", Mauldeth Road, Heaton Mersey, Man-
ehester (Großbritannien). Priorität: Großbritannien, 2. März
1932.

Kl. 19c, Nr. 169320. Getriebe für Differentialselfaktoren. —
Société Alsacienne de Constructions Mécaniques, Mulhouse
(Haut-Rhin, Frankreich).

Kl. 21a, Nr. 169321. Vorrichtung zum Regeln der Faden-
Spannung für Zettelmaschinen, Spulengatter usw. — Hair;
Müller, Bremgartnerstr. 51, Piefikon (Zürich, Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 169322. Verfahren und Vorrichtung zum mechani-
sehen Antrieb von Webstühlen. — Franz Josef Marx, Wall-
rafplatz 3; und Otto Wiftmers, Melchiorstr. 20, Köln (I)'-
land). Priorität: Deutschland, 5. Dezember 1932.

Kl. 22h, Nr. 169323. Verfahren zum Herstellen von Stickerei-
Hohleffekfen auf Vielnadclstickmaschinen. J. Ernst Wild,
Dessinateur, Horn (Thurgau, Schweiz).

Kl. 23b, Nr. 16932-1. Geleiseführung für die Klöppel von Flecht-
maschinell. — H. Debrunner & Co., Aktiengesellschaft, Brugg
(Schweiz).

Kl. 23b, Nr. 169325. Flechtmaschine mit wandernden Klöppeln.
— Mabag Maschinenbau Ä.-G. Langenthal, Langenthal
(Schweiz). Priorität: Großbritannien, 21. Juni 1932.

Kl. 19c, Nr. 169654. Schmiereinrichtung für die Ringläufer bei
Ringzwirn- und Ringspinnmaschinen. — Carl Hamel Spinn-
und Zwirnmaschinen-Aktiengesellschaft, Arbon (Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 169657. Mechanischer Kettenwächter für Webstühle
mit quer zur Kette angeordneten Zahnschienen. — Maschinen-
fabrik Riifi vormals Caspar Honegger, Riiti (Zürich, Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 169658. Vorrichtung zum selbsttätigen Wechseln
der Schußspulen bei mechanischen Webstühlen. - Rudolf
Hrdina, Fabrikant, Cervenv Kostelec (Tschechoslowakei).

Kl. 23 b, Nr. 169660. Klöppelführung in Flechtmaschinen.
H. Debrunner N Co. Aktiengesellschaft, Brugg (Schweiz).

Kl. 24a, Nr. 169661. Verfahren zur Erhöhung der Kapillar-
aktivität von Mercerisierlaugen. — Gesellschaft für Chemische
Industrie in Basel, Basel (Schweiz).

Kl. 24c, Nr. 169662. Für Textildruckzwecke geeignetes Färb-
stoffpräparat. — I. G. Farbenindustrie Aktiengesellschaft,
Frankfurt a. M. (Deutschland). Priorität: Deutschland, 26.

Mai 1932.
Kl. 18a, Nr. 170028. Verfahren zur Herrichtung von der Nach-

behandlung zu unterwerfenden Spinnspulen von Kunstseide.
- Feldmühle A.-G. vormals Loch, Schoenfeld & Co. Ror-

schach, Rorschach (Schweiz). Priorität: Deutschland, 11. Au-
gust 1932.

Kl. 18b, Nr. 170029. Verfahren zur Herstellung von künstlichen
Gebilden. — Dr. Leon Lilienfeld, Zeltgasse 1, Wien VIII
(Oesterreich). Prioritäten: Großbritannien, 25. August, 22.

September 1930 und 22. Juni 1931.

Kl. 19b, Nr. 170030. Verfahren und Maschine zum Trennen in
einem Gemisch enthaltener Materialien. — The British Cotton
Industry Research Association, Didsbury, Manchester (Lan-
caster, Großbritannien). Priorität: Großbritannien, 12. Juli 32.

Kl. 19b, Nr. 170032. Srabrost für Crigluon-Oeffner. — Aktien-
gesellschaft Jon. Jacob Riefer & Cie., Winrerthur (Schweiz).

Kl. 19c, Nr. 170033. Mehrstöckige Zwirnmaschine. — Barmer
Maschinenfabrik Aktiengesellschaft, Mohrenstraße 12—28,

Wuppertal-Überbarmen (Deutschland). Priorität: Deutsch-
land, 25. Juni 1932.

Kl. 19c, Nr. 170035. Spulenkern für die Aufwickelspulen von
Zwirnmaschinen. — I. G. Farbenindustrie Aktiengesellschaft,
Frankfurt a. M. (Deutschland). Priorität: Deutschland, 30,

Juli 1932.

KL 191, Nr. 170036. Garnhülse. — Emil Adolff A.-G., Reut-
lingen (Deutschland). Priorität: Deutschland, 3. November
1932.

Kl. 19d, Nr. 170037. Garnknäuel mit Schutzhülle. — Jakob
Jaeggli 8i Cie., Ober-Winterthur (Zürich, Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 170038. Spulmaschine mit Einzelantrieb der Spin-
deleinheiten. —- W. Schlafhorst & Co., Bahnhofstr. 214, M.-
Gladbach (Deutschland). Priorität: Deutschland, 7. Juni 1932.

KL 21c, Nr. 170040. Schußfühler. — G. Thurner, Stäfa; Ä. Peter;
und Ed. Peter, Rapperswi! (St. Gallen, Schweiz).

Redaktionskommission: ROB. HONOLD, Dr. T H. NIGGLI, Dr. FR. STINGELIN, A. FROHMADER

VEREINS-NACHRICHTEN
V. e. S. Z. und A. d, S.

Monatszusammenkunft. Unsere letzte Zusammenkunft war
recht gut besucht und ist es erfreulich, daß neben den treuen,
unermüdlichen Anhängern auch wieder einige jüngere Mitglie-
der sich um den Verein kümmern. Für die nächste Zusammen-
kunff, welche Montag, den 10. September 1934 im Restaurant
„Strohhof" stattfindet, laden wir alle Freunde und Gönner
freundlich ein. Der Vorstand.

Stellenvermittlungsdienst
Alle Zuschriften betr. Stellenvermittlung sind an folgende

Adresse zu richten:
Verein ehemaliger Seidenwebschüler Zürich,

Sfellenvermiftlungsdiensf, Z ü r i ch 6,
Clausiusstraße 31.

Offene Stelle
Nach Buenos Aires tüchtiger Blattmacher. Reise wird

bezahlt.

Stellensuchende
3. Tüchtiger Disponent-Kalkulator mit langjähriger Praxis

und Webschulbildung.
4. Tüchtiger Blattmacher mit langjähriger Praxis.
6. Jüngerer Webermeister mit Webschulbildung und Aus-

landpraxis.
7. Webermeister mit Webschulbildung und langjähriger

Praxis.
8. Jüngerer Hilfsdisponent mit Fabrikpraxis, Ausland be-

vorzugt.
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14. Jüngerer Hilfswebermeister mit Webereipraxis. (Nur
Inland.)

15. Jüngerer Obermeister mit langjähriger Webereipraxis
im Ausland; deutsch und italienisch sprechend.

19. Textiltechiniker mit Webschulbildung und mehrjähriger
Auslandpraxis, Sprachenkennfnisse deutsch, französisch und
englisch.

20. Webereifachmann, kaufmännisch und technisch gebildet,
mit Äuslandprax's, Sprachenkenntnisse deutsch, französisch und
englisch.

21. Webereifachmann mit Äuslandpraxis, gründliche kauf-
männische und technische Kenntnisse.

23. Jüngerer tüchtiger Webermeister mit Webschulbildung
und mehrjähriger Webereipraxis im In- und Ausland.

24. Angestellter für Webereibüro, Ferggstube oder als Hilfs-
disponent, mit Praxis.

25. Junger Hilfsdisponent mit Webschulbildung.
26. Jüngerer, tüchtiger Disponent mit Auslandpraxis,

Sprachenkenntnisse: deutsch, französisch, englisch.
27. Jüngerer Korrespondent mit Webschulbildung, Sprachen-

kenntnisse: deutsch, französisch, italienisch, englisch, spanisch.
29. Junger Webermeister mit Mechanikerlehre auf Textil-

apparate und Webschulbildung, französische Sprachkenntnisse.
30. Tüchtiger jüngerer Disponent mit Webschulbildung und

mehrjährige" Erfahrung.
31. Jüngerer Büroängestellter mit Webschulbildung und

mehrjähriger Praxis in Verkaufsbüro.
32. Jüngerer Webermeister mit Webschulbildung und Praxis.
34. Jüngerer Webermeister-Tuchschauer mit Webschulbil-

dung und mehrjähriger Praxis.
35. Jüngerer tüchtiger Webereitechniker mit Webschulbil-

dung, mit In- und Auslandspraxis, Sprachenkenntnisse: deutsch,
französisch, Vorkenntnisse in englisch.

37. Jüngerer Hilfsdisponent, mit mehrjähriger Praxis, Spra-
chenkenntnisse: deutsch, französisch und englisch.

39. Zettelaufleger Hilfswebermeister mit langjähriger Tä-
figkeit in großer schweizerischer Seidenweberei.

40. Junger Büroängestellter mit Webschulbildung, Sprachen-
kenntnisse deutsch, französisch.

41. Jüngerer Büroängestellter mit Webschulbildung. Spra-
chenkenntnisse deutsch, französisch und englisch.

42. Tüchtiger Verkäufer mit Webschulbildung und lang-
jähriger In- und Äuslandspraxis, Sprachenkennfnisse deutsch,
französisch und englisch.

Diejenigen Bewerber, welche bei der Stellenvermittlung an-
gemeldet sind, werden ersucht, sofern sie in der Zwischenzeit
eine Stelle angetreten haben, der Stellenvermittlung ent-
sprechende Mitteilung zu machen, damit die betreffenden Of-
ferten nicht mehr weitergeleitet werden.

Es muß erneut in Erinnerung gebracht werden, daß die
Offerten möglichst kurz, aber klar und sauber abgefaßt werden
müssen. Nur solche Offerten führen zum Erfolg. Auch ist es
sehr wertvoll, wenn Offerten zugleich in zwei Exemplaren ein-
gesandt werden, damit bei Anfragen die Offertschreiben der
Stellenvermittlung zur sofortigen Weiterleitung zur Verfügung
stehen.

Gebühren für die Stellenvermittlung. Ein-
schreibgebühr: Bei Einreichung einer Anmeldung oder Offerte
Fr. 2.— (kann in Briefmarken übermittelt werden). Vermitt-
lungsgebühr: Nach effektiv erfolgter Vermittlung einer Stelle
5 "/o vom ersten Monatsgehalf. (Zahlungen in der Schweiz kön-
nen portofrei auf Postscheck-Konto „Verein ehem. Seidenweb-
schüler Zürich und A. d. S." VIII/7280 Zürich, gemacht wer-
den. Für nach dem Auslände vermittelte Stellen ist der ent-
sprechende Betrag durch Postanweisung oder in Banknoten zu
übersenden.)

Die Vermittlung erfolgt nur für Mitglieder. Neueintretende,
welche den Stellenvermittlungsdienst beanspruchen wollen,
haben nebst der Einschreibgebühr den fälligen Halbjahres-
beifrag von Fr. 6.— zu entrichten.

Adreßänderungen sind jeweils umgehend, mit Angabe der
bisherigen Adresse, an die Administration der „Mitteilungen
über Textil-Industrie", Zürich 6, Clausiusstraße 31, mitzu-
teilen.

Modernste Gummifäden, das Wundergarn genannt L AT E X TI L E

in allen Nummern und Arten, umsponnen mit Seide, Kunstseide, Baumwolle, Wolle etc., roh und gefärbt.

Umspinn-Maschinen „Gaberthuel-Rapid" zum Umspinnen nackter Gummifäden.

OSCAR HAAG, KU S NACHT-Zürich 3922

A. EICHHOLZ ER, Zürich 3, Bachtobelstraße 21, Telephon 70.948

Weberei-techn. Produkte. Sämtliche Weberei-Bedarfs- Artikel.
Ueber 30jährige Ausland-Praxis als Obermeister und Betriebsleiter in Seiden-

Kunstseiden-, Baurnwoll-, Woll-Webereien.
Auf Wunsch : Expertise, Gutachten, Aushilfe usw.

Als Spezialität : Fabrikation von Schlichte für Kunstseide, Baumwolle, Wolle,
Schappe usw. Zum Nachschlichten flüssig, in Pulver und in Stangenform, rund,
kantig,oval, von 22 mm bis CO mm Durclim. und bis 1,60 m Zettelbreite (Kettbreite).

Chorfaden 3.1,7

Hickory-Schiagpeitschen
Eschen-Schlagpeitschen

sowie sämtliche Ersatzteile
für die Textilindustrie

TexfiUAgenfur
Stauffächer & Hefti, Schwanden

Telephon 2.18

Alumimum-Verdolpapier
„INEXAL

(D.R. P. Nr. 594462 und Auslandpafente)
Älleinhersteller: RobertVictor Neher A.G.
Aluminiumwalzwerk, Kreuzlingen (Thurg.)

Textilbedarf Ä.'G.,Männedorf.

Unsere " Schweiz.
Lamellen Dhr
Vorteil in Qualität und Preis.

rf liefert
prompt und preiswert:

eyer,Holzspulenfabrik.Boar
GEGR.1869- TEL.5 KT. ZUG
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